
 

PRESSEINFORMATION 

 

„Hilfen beim Helfen“ 
Kliniken im TWW mit speziellen Informationsangeboten für Angehörige von 
Demenzkranken  
 
(Berlin, 14. Dezember 2009): In 2010 setzen die Kliniken im Theodor-Wenzel-Werk ihre 
in 2009 erfolgreich gestartete Veranstaltungsreihe für Angehörige von an Demenz erkrankten 
Patienten im klinikeigenen Veranstaltungssaal fort. Ein neu aufgelegter Folder mit den 
konkreten Terminen und Themen ist ab sofort am Empfang der Kliniken an der Potsdamer 
Chaussee 69 erhältlich. Der nächste Durchgang beginnt am Donnerstag, dem 7. Januar 
2010. Der Eintritt ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Immer donnerstags, an insgesamt 8 Veranstaltungstagen, sprechen Mediziner, Pflegekräfte, 
Sozialarbeiter und Therapeuten der Kliniken im TWW zu grundsätzlichen Fragestellungen des 
Umgangs mit der Demenz: Dazu gehören z.B. Fragen zu möglichen Therapien, die 
Gestaltung der täglichen Pflege oder auch Hilfsangebote, rechtliche Aspekte und 
alltagstaugliche Tipps für den Umgang mit den Patienten. Selbstverständlich werden auch 
Fragen von Gästen beantwortet, und man kann sich mit anderen Angehörigen austauschen. 
 
Wird die Diagnose „Demenz“ gestellt, geht die Entwicklung, soviel steht fest, rückwärts. 
Ereignisse der jüngsten Vergangenheit sind nicht mehr gegenwärtig, man sucht nach 
Worten, oder auch das „Weglaufen “ kommt häufiger vor. Eine diagnostizierte Demenz stellt 
immense Herausforderungen an alle Beteiligten und ist in der Praxis vor allem deshalb so 
schwierig, weil mit dem Verlust früherer selbstverständlicher Fähigkeiten und Kompetenzen 
Angehörige  überfordert sind.  
 
Das Informationsangebot der Kliniken im TWW ergänzt das Netzwerk an bestehenden  Hilfen, 
zu dem auch die Haltestellen Diakonie gehören, von denen es Berlin weit mittlerweile 18 gibt.  
Eine der Haltestellen befindet sich ebenfalls auf dem Gelände an der Potsdamer Chaussee in 
Berlin-Zehlendorf und stellt sich dem Anliegen, auch mit Hilfe ehrenamtlicher Mitarbeiter den 
Demenzkranken so lange wie möglich ein Verbleiben im eigenen Wohnumfeld zu ermöglichen. 
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